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ieſelben geblieben. In edler, innig rommer und begeiſternder Sprache ührt der
erfaſſer den überaus reichen Inhalt der Pſalmen dem Leſer vor und zeigt ihm,
welch errli Gedanken und aſcetiſche Lichtblicke ſich dem rediger und Seelen
führer aus den Pſalmen ergeben Möge denn auch dieſe zweite Auflage iun den
weiteſten Kreiſen reichen egen ſtiften

Uuron. Suithert Bäumer 0 3
9 Ulaiandacht für Verehrer Mariens In kurzen Betrachtungen;

einem Marienkinde. Zweite, vermehrte Auflage. Graz. 1891 Moſers
—1.—Buchhandlung. 160 153 Preis gebd n alleo — 5

Der Erfolg, daſs ſeit dem Jahre 1887 eine Auflage des niedlich aus
geſtatteten Büchleins nothwendig Urde, beweist ſchon deſſen Brauchbarkeit.
iſt fürwahr eines der beſten Handbüchlein zum Vorleſen oder Selbſtbetrachten,
namentlich in religiöſen, weiblichen Erziehungsanſtalten, für die 8 berechnet iſt
Nebſt den 1e 3—4 Seiten faſſenden t lichen Erwägungen U  1  ber Tugendgrundſätze
lach dem Beiſpiele Mariens, finden ſich die Lauretana und das Memorare zu
Anfang des Büchleins; der Anhang, von 116 -150, bringt die gewöhnlichen
Andachtsübungen, mit der Anrufung Mariens verflochten. Die Erwägungen ge⸗
fallen ſowohl ur die edle Sprache, als au dur die innige un eich
beſcheidene Form der Entſchlüſſe Ind Bitten, indem jede Ueberſchwenglichkeit und
Gefühlshaſcherei vermieden Dir

Freinberg Linz.) roſeſſor Georg Kolb
10 Repertorium Rituum Ueberſichtl. Zuſammenſtellung der wichtigſten

Ritual-⸗Vorſchriften für die prieſterlichen Functionen Hartmann,
Pfarrer von Kallmerode. (U bearbeitet und vervollſtändigt von Ph Hart
nann, Stadtdechant In orbis. Sechste Uflage. Mit oberhirtlicher
Genehmigung. 868 Paderborn. Schöningh. Preis 12.—

7.44
Dieſes liturgiſche Werk, dem wir (vergleiche Theol.⸗prakt Quartalſchrift

Jahrg. 1888, 427— 429) unſere vollſte Anerkennung zollten ind die weiteſte
Verbreitung wünſchten, hat chon m Jahre darauf eine neue rlebt, die
der hochverdiente Verfaſſer als eine neue Bearbeitun und Vervollſtändigung der
vorhergehenden Auflage bezeichnet, und das mit Denn durch die
eue Eintheilung, die Herr Ph Hartmann dem Repertorium gegeben, hat das
ſelbe auch eine eue Geſtaltung und mM mancher Beziehung vollendetere und
praktiſchere Form Hekommen Letztere dadurch, daſs ſich das Repertorium an die
Eintheilung der litur iſchen Bücher für die prieſterli en Funetionen und PII R
an die Unterrichtsmethode für die Candidaten des Pr eſteramtes anſchließt. Umh
einen Einblick I die univerſelle Anla des Repertoriums zu bekommen, ſei
erwähnt, daſs Iu den zwölf auptſtü en, welche das Werk en ält, ſucceſſive be.K (II.) Das kirchlichehandelt erſcheinen: (I. Das irchenjahr Uun. die Feſtordnung.
Stundengebet. (III Das heilige Meſsopfer (IV.) Die heiligen Saeramente.
Die Benedietionen. (VI.) Die Proceſſionen. WII.) Die Exequien. (VIII.) Die
kirchlichen Andachten. (IX.) Actus der Functionen an gewiſſen Tagen. Die
kirchlichen Perſonen, deren Ehrenrechte und Vollmachten. (XI.) Küſter⸗ uUun Mini—
ſtrantendienſt. Kirche, kirchliche Gegenſtände und Tte. Wir können ſagen,
daſs jede rage berührt Iund erſchöpfend behandelt iſt; die neueſten Deerete der
Congréegatio Rituum ind berückſichtigt, Ind das Sachregiſter erleichtert ehr die
Benützung des ganzen Opus, von dem man wünſchen kann, möge die
Bibliothek eines jeden Prieſters zieren.

St. Pölten Domcapitular und Dompfarrer Michael Ranſauer.
110 eun Briefe an inen Proteſtanten. Von au Hoensbroech

Zweite Auflage. Trier. Paulinus⸗Druckerei. Preis Pf. — 30


